
Kleine Schaltung mit ,,Pfiff"! Diese sehr Ieicht nachzu-
bauende, einfache Schaltung ,,gehorcht Ihnen aufs Wort'ç
d. h. ein beliebiger angeschlossener Verbraucher kann
durch einen Pfeifton em- und ausgeschaltet werden.
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Audiotechnik

Manchrnai bestehi dcr Wunsch, ciii Ge-
rat oder cinc Bcicuchtung auf ciii akusti-
sches Signal rcagiercn zu lassen. Hierfdr
gibt es vicle interessante praktische An-
wendungsheispielc: Wie z. B. elnen Wek-
ker, dessen Klingelsignal Alf Pfiff unter-

brochen werden soil, oder auch der Einsatz
rn Bereich von Kinderspicizeug ist denk-

bar. Seihstversttindlich kann über ein cnl-
sprcehendes externes Relais auch cin 230V-
Verbraucher, wie z. B. eine Lampe gcsteu-
ert werden, wohei allerdings die cinschlä-

gigen VDE- und Sicherheitsvorschriften
irn Umgang mit Nctzspannung unbedingt
zu bcachtcn sind.

Die Schaitung 1st auf einer kleinen Pla-
tine (Abmessungen 53 x 67 mm) unterge-
hracht und kann cntwcder durch eine 9V-

Blockbatterie oder durch ein Netzteii, des-
sen Spannung zwischen 7 V und 15 V
liegen darf, versorgt werden.

Zur Aufnahme der Piatine incl. 9V-
Biockhatterie steht ein enisprechen-
des ELV Softline-Gehiusc zur Ver-

.	 lugung.
Dcr Schail wird fiber cm au! dcr

, Piatinc vorhandenes, empfindii-
ches Elektret-Mikrofon aufge-
nommen und einem selektiven

I Vorverstirker mit BandpaB-
Verhalten zugefuhrt. Die groB-
te Versttirkung iicgt bier irn

.	 Bereichzwischen700Hzund
2 kHz, so daI3 nicht gleich
jcdes stOrendc Nehenge-
riusch den Schaltvorgang
auslöst.

•	 Das gefilterte NF-Si-
gnal geiangt anschlief3end

übcr cinen Kornparator auf eine
Schaitstufe mit Toggle-Funktion, so daB
hei jedem Ansprechen der Schaltung der
Ausgang semen Logik-Pegel ändert. Der
akiucile Schaitzustand wird mit Hilfe einer
I ,euchtdiode signahsicrt.

hi n niederohmiger Emitterfolger-Aus-
gang stcht zur Ansteuerung cines externen
Relais zur Vcrfugung, wobei die Freilauf-
diode hercits auf der Platine vorhanden 1st.
Selbstverständiich besteht auch die Mog-
Iichkeit, anstelie eines externen Reiais eine
angeschlossene Schaltung mit Betriebs-
spannung zu versorgen.

Zur Schaltung

Die Schaltung des Voice-Switch 1st in
Abbildung I dargcstclit. Das NF-Signal
wird fiber das Eiektret-Mikrofon, das be-
reits intern mit cinem empfindhchcn FET-
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Bud 1: Schaltbild des auf ,,Pf 1ff" reagierenden Voice-Switch



Vorverstärker ausgestattct ist, aufgenoni-
men und üher den Koppelkondensator C 2
dem nicht invertierenden Eingang des
Operations-Verstärkers IC I A zugeführt.
R 1 und C 1 fungieren in dieseni Zusani-
menhang als Siebglied für die Betriebs-
spannung des Elektret-Mikrofons.

Da die gesamtc Schaltung nur mit einer
einzigen Betriebsspannung versorgt wird,
legt der Span nungsteiler R 2, R 3 den
nicht invertierenden Eingang des Op's auf
UB/2. Gleichzcitig hildet der Spannungs-
teiler (R 2, R 3) zusammen mit dem Kop-
pelkondensator C 2 einen Hochpaf3. dessen
-3dB Grenzfrequenz hei Ca. 680 Hz liegt,
so daB der Signalpegel hei tiefen Frequen-
zen wie z. B. Trittschall oder dumpfen
Geräuschen entsprechend ahgesenkt wird.

Die Verstärkung der Vorverstärkerstufe
wird durch die Widerstände R 4 und R 5
sowie die Kondensatoren C 3 und C 4
bestimmt. Während die Widerstände die
Verstärkung auf 10! -fach festlegen, hildct
C 4 im Ruckkopplungszweig zusammen
mit R 5 einen TiefpaB mit einer -3dB
Grenzfrequenz VOfl Ca. 1,2 kHz. Der zur
Glcichspannungsentkopplung dienende
Kondensator C 3 ist so dimensioniert, daB
zusammen mit R 4 ciii weiterer Hochpal3
mit 720 Hz Grenzfrequenz entstcht.

Das verstärkte Audiosignal gelangt an-
schlieBend über den Koppel kondensator
C 5 auf die mit IC I B, R 6-R 9 sowie C 6

aufgebaute Komparatorschaltung.
Im Ruhezustand werden beide Eingänge

des IC I B etwa auf der halben Betrichs-
spannung gehalten, wohei die Spannung
am invertierenden Eingang (Pill 6) um Ca.
20 mV fiber der Spannung an Pin 5 (nicht-
invertierender Eingang) liegt. Der Aus-
gang des Op's hefindet sich somit im Ru-
hezustand auf Low-Pegel.

Gelangtjetzt das NF-Signal auf die Kom-
paratorschaltung, so kann aufgrund der
R/C-Gliedcr R 9, C6 die Spannung an
Pin 5 diesem Signal nicht folgen. Die ne-
gativen Halbwcllen hzw. Spannungsspit-
zen, die unterhaib der Spannung an Pin 5
liegen, bringen den Komparator zum Urn-
schalten, d.h. der Ausgang Pin 7 nimmt für
these Zeit High-Pegel an.

Bei der nachfolgenden Spitzcnwert-
gleichrichtung wird der Kondensator C 7
über D 2 und R 12 mit diesen 1-ligh-Impul-
sen aufgeladen. Die Ladezcitkonstante
R12, C7 verhindert in diesem Zusammen-
hang, daB bercits sehr kurze, hohe Ge-
räuschpegel ciii Umschalten bewirken. Die
Entladczeitkonstante wird durch die Di-
mensionicrung der Bauelemente C 7 und
R 13 bestimmt.

Die sich am Kondensator aufintegrie-
rende Spannung wird auf den Clock-Em-
gang des D-Flip-Flops IC 2 gefuhrt, dessen
Ausgänge (Pin 1,2) darn beim Uberschrei-
ten der halben Betriebsspannung (Low-
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Fertig aufgebaute Leiterplatte (oben)
und Bestuckungsplan (unten) des
Voice-Switch

Stückliste: Voice-Schalter

Widerstände:
470Q...........................................R 7
lkQ........................................... RiO
4,7kg ..........................................R4
lOW ...................................R1-R3
22kQ.........................................R12
iOOkQ ...... R 6, R 8, R 9, R 11, R 13
470kQ.........................................R 5

Kondensatoren:
220pF .......................................... C 4
47nF .................................... C2,C3
I1,LF/16V .............................. C7,C8
IpF!100V ...................................CS
lOp.F/25V ..................... Cl, C 6, C9

Haibleiter:
LM35$ ....................................... IC 1

CD4013 ..................................... IC2
BC337.........................................Ti
1N4148 .......................................Dl
1N4001 .......................................D2
LED, 3mm 0, rot...................LED 1

Sonstiges:
1 Elektret-Einhaukapsei
4 Lötstiftc mit Lötöse

High-Wechsel) den Logik-Pegel ändcrn.
Während die am Q-Ausgang angeschlos-

sene und üher den Strombcgrcnzungswi-
derstand R 10 vcrsorgtc Leuchtdiode den
aktucllen Schaitzustand anzcigt, dicnt der
an Q-Ausgang angcschiosscnc Transistor
Ti zur Stromverstärkung, so daB ciii exter-
ncs Relais direkt angcstcucrt wcrdcn kann.

Die Diode D 2 dient hci induktiven La-
stcn als Freilauf-Diode. und das RC-Glied
R ii, C 8 sorgt für den Einschalt-Resct.

Zum Nachbau

Der Nachhau dieser klcincn Schaltung
gestaltct sich selir cinfach Mid ist auch für
Antingcr gccignct, vorausgesetzt, daB our
mit der 9V-Battcricspannung und nicht mit
Nctzspannung gcarbcitct wird.

Die Bauelemcntc werdcn anhand des
vorlicgendcn Bcstückungsplanes sowic des
auf der Piatinc vorhandenen BcstUckungs-
drucks eingcsctzt.

Wir beginnen mit den 13 Widcrsüindcn
und 2 Dioden. Die Bauelenicntc werdcn
ahgewinkclt, duich die entsprechendcn
Bohrungcn der Lcitcrplatte gestcckt, an
der Printscitc cbcnfalls Ieicht abgewinkclt,
so daB sic heirn tJmdrehen der Platine nicht
wieder herausfallen känncn und anschlie-
Bend sorgflultig vcrlotet.

Als nächstcs wcrdcn die 3 Kondensato-
rcn und 6 Elkos eingcsctzt und sorgfaltig
vcrlötet. Bei den Elkos ist ehenso wic bci
den als nichstcs cinzusctzcndcn intcgrier-

+	 Ausgang

Masse

Bud 2: AnschluBbelegung des
Elektret-Mikrofons

tell Schaltkreisen auf die richtige Polung
zu achtcn.

Der Transistor und das Elcktict-Mikro-
fon wciden so tief wic moglich cingesetzt,
wohci die Pinhcicgung des Mikros aus
Bud 2 ersichtlich 1st.

Nachdcrn die Lcuchtdiode entsprechcnd
dciii Best uckungsdiuck ill it eineni Abstand
von 16 mm (gemessen zwischcn AnschluB-
austiitt der Lcuchtdiodc und der Platincn-
oherseite) eingcsctzt und vcilötct wurde,
folgcn noch 4 Lötäscn (ST 1 - ST 4) zum
AnschluB der Bctricbsspannung sowie des
externcn Rclais hzw. des zu stcucriiden
Gcrätes.

Nach cinem sorgfaltigcn Test kann die
Platinc in ein ELV Softline-Gehäusc cm-
gesetzt und seiner Bestinimung zugcführt
wcrdcn.
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